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Der confeſſionsloſe Eid

II

on im graueſten Alterthum kannte man den Eid unter
der religiöſen Form denn die Juden riefen Jehova die Jn
jer Brama die Griechen und Römer Zeus oder irgend eine

di den ſpeciellen Fall paſſende Gottheit oder im Allgemeinen
Götter an Das Chriſtenthum in Folge ſeiner vervoll

Kmmneten Gotteserkenntniß und geläuterteren Moralphilo
ſophie konnte nicht anders als den religiöſen Eid die Be

e bei dem von ihm auf die höchſte Form gebrachten
ottesbegriff zu acceptiren und dieſer Grundſatz wurde beibe

ich im Laufe der Zeiten das Chriſtenthum in ver
iedene Glaubensrichtungen ſpaltete und jede derſelben den

Kern beibehielt die äußere Form dagegen den auseinander
gehenden dogmatiſchen Anſchauungen anpaßte Daraus entſtand

turgemäß der confeſſionelle Eid indem jede Religions
oder beſſer Confeſſions Gemeinſchaft die Eidesformel dem
Grundprincip ihrer theologiſchen Anſchauung entnahm So
ſchwören die Proteſtanten bei der zu erwartenden durch Jeſum
Ehriſtum vermittelten oder zu vermittelnden ewigen Seligkeit
die Katholiken auf die Wahrheitskraft des von Gott geoffen

J barten Evangeliums die Juden bei den Verheißungen Jehova s
u ſ w nach der abweichenden Form des einzelnen Bekennt
niſſes Nachdem nun und Kritik ob mit Recht
oder Unrecht verſchlägt bei dem vorliegenden Fall nichts
auch an den Dogmen des Chriſtenthums gerüttelt mußten2 nothwendig die einzelnen Conſequenzen in s Auge gefaßt

werden und eine derſelben war die bis dahin unbeſtrittene
wohl verſtanden nicht religiöſe

Form der Eidesleiſtung Wir betonen die Bezeichnung con
Wege weil uns der Eid mag er nun mit Hinblick auf

as höchſte Weſen oder als einfache moraliſche Betheuerung
geleiſtet werden ſtets als etwas Religiöſes dem beſſern Be
wußtſein des Menſchen Entſpringendes erſcheint Beſonders in
der Zeit der franzöſiſchen Revolution als man in Folge Miß
brauchs der ethiſchen und geoffenbarten Religion in s Extrem

eligion mit den Confeſſionen ab
ſchaffen wollte ſtrebte man nach einer andern Form des Eides

J indem man den neu eingeführten Grundſätzen Kraft genug
zutraute ſich ohne Dogmen und Formen Bahn zu brechen
und das allgemeine Denken und Streben unter dem Bann
der Moral und Menſchenwürde zu halten Aber weit gefehlt

denn es zeigte ſich das Volk noch nicht reif zu einer ſolchen
Je a es war noch nicht im Stande ſich zu dieſer Höhe
des ſittlichen Bewußtſeins hinaufzuſchwingen welche diejenigen
die daſſelbe predigten im Auge hatten und deshalb war es

die erſte Sorge des ferneren Geſetzgebers Napoleon I
den confeſſionellen Eid wieder einzuführen analog dem be
rühmten Wort Friedrichs des Großen zu ſeinem Miniſter
Schaff er mir wieder Religion in s Land Napoleon ſah

ein daß dem Volke die Form gewahrt bleiben mußte wenn
es nicht in leichtſinnige Deutelei und jeſuitiſche Sophiſtik ver
fallen wenn überhaupt der Eid ſeine Würde und Beweiskraft
behalten ſollte der Eid mußte deutlich bleiben in Bezug auf
ſeine Verſprechung und ſeine Drohung er durfte dem geiſtigen
Rückhalt der berüchtigten reserystio mentalis durch ſeinen
Wortlaut keinen Spielraum geben darum behielt er die ſtreng
confeſſionelle Form bei und gab ihr namentlich in Criminal
ſachen jenes feierliche Aeußere welches jetzt noch ſelbſt den
Andersdenkenden bewältigt Jm Laufe der letzten Decennien
nahmen Wiſſenſchaft und Kritik wieder einmal einen unge
wöhnlichen alle äußern Verhältniſſe beherrſchenden Flug
natürlich mußte auch die Frage der Eidesleiſtung wieder auf

In Memoriam
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Der 6 Auguſt
An manchen Tagen ſo zufällig ſie auch gegeben und ſo weit
ſie auch durch große Zeiträume von einander getrennt ſein mögen
haften die bedeutungsvollſten in ſich eng zuſammenhängenden
Thatſachen

Auf den 6 Auguſt 843 fällt der Vertrag von Verdun Jn
der damals noch durchaus germaniſchen Stadt welche erſt ſeit

der franzöſiſchen Beſetzung im Jahre 1552 Deutſchland dauernd
verloren gegangen iſt ſchloß der Karolinger Lothar mit ſeinen
Brüdern Ludwig dem Deutſchen und Karl dem Kahlen einen
Vergleich der eigentlich nur ein Familienabkommen ohne jegliche
Nationalitätsabſichten war und dennoch die Unterſcheidung der
deutſchen und der franzöſiſchen Volksthümlichkeit begründet Denn
aus Oſtfranken unter Ludwig dem Deutſchen dem Gebiete des
rechten Rheinufers von welchem nur Oſtfriesland für Lothar
abgeſchnitten wurde zu welchem aber die Bisthümer Worms

ainz und Speier vom linken Rheinufer kamen baute ſich ge
ſchichtlich der Begriff eines einheitlichen Deutſchlands auf Weſt

franken hingegen welches in der Hauptſache das alte Gallien und
das nordöſtliche Spanien etwa bis zum Ebro umfaßte wird die

rundlage Frankreichs das zwiſchenliegende Mittelfranken ver
ällt den wechſelnden Schickſalen ſeiner Stellung zwiſchen zwei
v lkergruppen welche um die Vorherrſchaft in der Weltgeſchichte

zu ringen haben Das Jahr 843 mit ſeinem Tage von Verdun
iſt mithin das Geburtsjahr jenes politiſchen einen Deutſchlands
welches damals ſeine Culturmiſſion unter den öſtlichen Slaven
noch nicht begonnen hatte
de folgt eine nahezu tauſendjährige Siſyphus Arbeit des

utſchen Reiches Die großen geſchichtlichen Gedanken traten
nur in den Formen eines engeren oder weiteren Partikularismus
auf Und faſt in dem Augenblick als das franzöſiſche militäriſche

nie in Napoleon I wie verkörpert erſcheint in ihm auf den
on von Frankreich ſich erhebt da thut kaum einen

onat nach der Gründung des ſchmachvollen Rheinbundes Kaiſer
In II als letzter römiſch deutſcher Kaiſer deſſen Krone am

Heſnauſt 1806 ab um als Franz I ſein beſonderes Kaiſerthum
terreich zu regieren

der Tagesordnung erſcheinen und in juriſtiſchen wie fern
ſtehenden Kreiſen zur Discuſſion kommen Die Folge davoniſt geweſen daß die einen die Abſchaffung der cönfeſſonellen

Form die andern die Beibehaltung derſelben verlangen und
dieſes Verlangen iſt der Staatsregierung zur Kenntniß und
weitern Veranlaſſung mitgetheilt worden Dieſelbe hat ſichvorläufig dahin Miſchieden daß der Eidesleiſtung der confeſ
ſionelle Character gewahrt werden ſolle worüber wir in der
Schlußfolge dieſes Artikels uns näher ausſprechen werden

Politiſche ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatz erfahren wir heute daß Moukhtar

Paſcha in Trebinje derartig eingeſchloſſen iſt daß er entweder
ſich den Montenegrinern ergeben oder auf öſterreichiſches Ge
biet übertreten muß Da nun das letztere größere Sicherheit
für ſeinen Kopf gewährt ſo wird er ſich dazu entſchließen und
darum haben die Oeſterreicher auch ſchon Vorbereitungen ge
troffen die unverhofften Gäſte gebührend zu empfangen Einen
ähnlichen Erfolg können die Serben nicht aufweiſen aber ſo
weit vorgedrungen als angegeben wird ſind die Türken noch
nicht denn bei Gramada und Pandirolo alſo an der Grenze
wird noch fortwährend gekämpft Fürſt Milan iſt für den
Frieden ſeine Miniſter Riſtic und Gruic welche allerdings

weniger z riskiren haben als er wollen den Krieg fortgeſetzt
wiſſen Man hat drei ſerbiſche Officiere bei welchen man tür
kiſches Geld und compromittirende Papiere gefunden haben
will erſchießen laſſen Wie viel Wahres an dieſer Verrätherei
iſt wollen wir nicht beurtheilen wohl aber daran erinnern
daß ſtets ſchlechte Erfolge wie 1870/71 von den Franzoſen dem
Verrath zugeſchrieben werden

Aus Conſtantinopel kommt die bereits geſtern als Tele
gramm mitgetheilte officielle Nachricht daß Murad s Befinden
ſich von Tag zu Tag beſſere Alſo ſcheint man ſich doch be
dacht zu haben und will lieber mit ihm als mit dem etwas
rohen Hamid regieren

Jn Rumänien hält man die Anklage gegen die früheren
Gründerminiſter aufrecht und hat beſchloſſen eine Commiſſion
niederzuſetzen welche dieſe Anklage betreiben und gewiſſer
maßen als Unterſuchungsrichter fungiren ſoll

Der Khedive von Egypten denkt trotz des Spruches des
internationalen Gerichtshofes noch immer nicht daran ſeine
Wechſel einzulöſen die Sache iſt der Entſcheidung der Mächte
anheimgegeben zumal einer der Hauptgläubiger auf Voll
ſtreckung des Urtheils drängt das deutſche Reich ſoll den
Ausſchlag geben Fürſt Bismarck muß doch Alles betreiben
da er jetzt noch den Executor ſpielen ſoll

Jn Oeſterreich bereitet man ſich zur Feier des auf den
21 Auguſt fallenden Geburtstages des Kronprinzen Rudolf vor
Mit dieſem Tage wird derſelbe nach dem Hausgeſetz und der
Verfaſſung großjährig und es werden ihm daher die Oeſter
reicher wie die Vertreter der fremden Mächte gratuliren Das
Feſt wird in Jſchl oder Laxenburg begangen Graf und Gräfin
Monza d h Kronprinz Humbert und Prinzeſſin Margarethe
ſind in Wien eingetroffen

Jn England debattirt man in den beiden Häuſern eifrig
über die Auslaſſungen Lord Derby s betreffs des Krieges
Derby nimmt natürlich die Türkei ſtark in Schutz wenn er
s zugibt daß es dort etwas ſtark faul iſt ſeine eigene
Politik ſtellt er ebenſo natürlich als die einzig richtige hin
die Abgeordneten glauben ihm und ſo verläuft die große Auf
regung in gegenſeitigen ComplimentenJn Frankreich oben die Sommermanöbver ſtattgefunden

welche recht gut gegangen ſein ſollen die Weltausſtellung

wird eifrigſt vorbereitet und man iſt mit Gewalt wieder hinter
den Communards her deren man noch täglich verhaftet

Um aus Holland auch einmal etwas zu berichten conſta
tiren wir mit großem Vergnügen die freundliche und ver
ehrungsvolle Aufnahme welche allerſeits und überall unſerm
Kronprinzenpaar geworden iſt Eine wahre Begeiſterung hat
die Rede hervorgerufen welche der Kronprinz auf dem Frei
maurerfeſt in Haag zu Ehren des 60 Jahrestages der Er
nennung des Prinzen Friedrich der Niederlande gehalten hat
Als er die Hoffnung ausſprach die Principien der Freimaurerei
Liebe Toleranz und Freiheit bald über alles Entgegenſtehende
obſiegen zu ſehen brach ein endloſer Jubel aus

Deutſches Reich
Der Kaiſer ſetzt in Gaſtein die Badekur mit beſtem Erfolg

fort Graf Otto zu Stolberg Wernigerode welcher einige
Tage in Gaſtein verweilte und während ſeines Aufenthaltes
wiederholt vom Kaiſer empfangen wurde hat ſich am 2 d M
wieder verabſchiedet um auf ſeinen Poſten nach Wien zurück
zukehren Ueber die für die Rückreiſe des Kaiſers von Gaſtein
nach Berlin getroffenen Dispoſitionen iſt bis jetzt Näheres
noch nicht hekannt

Graf Münſter der deutſche Botſchafter in London hat
ſich mit Urlaub nach Deutſchland begeben Derſelbe iſt am
2 Abends in Brüſſel eingetroffen

Dem commandirenden General des 1 Armee Corps
Frhrn v Barnekow iſt zu ſeinem Jubiläum von dem Kai
ſer das Großkreuz des Rothen Adlerordens mit Eichenlaub
ad kern und der Zahl 50 auf demſelben verliehen
worden

Nunmehr bricht auch die Kreuzzeitung endlich ihr
ſtarres Schweigen über Weſen und Lage der deutſcheonſer
vativen Partei Von Jntereſſe iſt aus dieſer Auslaſſung
zu conſtatiren daß dieſe Partei keine neue Partei mit verän
derten Zielpunkten iſt ſondern daß ſie nur den Zweck hat
alle unabhängigen conſervativen Elemente Deutſchlands auf

dem Grunde der erzielten in dem veröffentlichten Aufrufe be
zeichneten Einigungspunkte unter eine Fahne zum wirkſamen
Kampfe gegen die gemeinſamen Gegner zu ſammeln Daraus
folgt 1 daß Herr v KleiſtRetzow ſammt den ganzen Schaaren
der KreuzzeitungsDeclaranten die alten Zielpunkte unver
ändert beibehalten hat die bisherige Regierungspolitik alſo
unmöglich unterſtützen kann 2 daß die ſechs Punkte des ſ g
Aufrufs das wirkliche Programm den Grund und Eckſtein
der neuen Partei bilden daß die Looſung der Deutſchcon
ſervativen Kampf gegen die gemeinſamen Gegner alſo in
erſter Linie gegen die Liberalen und durchaus nicht Bildung
einer die Regierung unterſtützenden Majorität durch Zuſammen

en mit den Gemäßigten aus allen Parteien iſt Die
Nordd Allgem Ztg wird wohl alle Dialectik nöthig haben

T h

dieſe trockene und deutliche Erklärung mit ihren Phantaſien in
Einklang zu bringen

Die Nachricht die Wahlen zum Abgeordneten
hauſe würden bereits in der dritten Woche des September
ſtattfinden ſcheint wie heute die Nationallib Corr ſchreibt
durchaus der Begründung zu entbehren Wäre es richtig ſo
würde da nach erfolgter Auflöſung des Abgeordnetenhauſes
der Landtag innerhalb eines Zeitraumes von 90 Tagen von
Neuem verſammelt werden muß die neue Seſſion ſpäteſtens
in der dritten Woche des December eröffnet werden müſſen
Dadurch würde nicht allein eine Colliſion des Landtags mit
dem Reichstage herbeigeführt werden ſondern der Landtag

würde auch ſofort nach ſeiner Eröffnung ſchon wieder in die

Die Freiheitskriege ſtürzten das franzöſiſche Kaiſerthum aber
die Einheitshoſffnungen aller tiefer bewegten deutſchen Gemüther
erfüllten ſie nicht Wunderbares Spiel des Zufalls Ein Viertel
jahrhundert nach der Schlacht von Waterloo am 6 Auguſt 1840
lenkte ein Epigone jenes franzöſiſchen Kaiſerthums der unſere
deutſche Einheit ſollte ſchaffen helfen in ſehr zweideutiger Weiſe
die Aufmerkſamkeit Europas vorübergehend auf ſich Louis
Napoleon durch ſeine Landung bei Boulogne

Die Jahre vergingen der gefangengehaltene und verlachte
Prinz ward Kaiſer von Frankreich hielt jetzt ſelbſt Alles in ſeinem
Zauberbanne gefangen und durfte im Stillen über die Macht
ſeines Bannes lachen bis ihn das ſich ſeit 1866 impoſant er
mannende Deutſchland mehr als ernſt ſtimmte Der 6 Auguſt
der Jahrestag des Zuſammenhrechens des alten deutſchen Reiches
bezeichnet für 1870 den Doppelſchlachttag von Wörth und von
den Spicherer Höhen das Signal des unausgeſetzten Rückzugs
der Franzoſen des Niederganges ihres Kaiſerthums der Samm
lung aller deutſchen Kraft zu Einem deutſchen Reiche Jn uns
Allen iſt noch in der Erinnerung die erhebende Wirkung
der Nachrichten lebendig welche wir an jenen Tagen empfingen
die Größe der Dinge ſänftigte den Schmerz über Verluſte
die uns Hallenſer unmittelbar berührten wie der Tod des hoff
nungsvollen Lieutenauts Adolf von Donat An demſelben Tage
erhielt das rege Leben auf unſerm Bahnhofe wo Alles mit
Opferfrendigkeit auf den Durchzug der Truppen und den
Empfang Verwundeter eingerichtet war einen eigenthümlichen
Reiz durch das erſte Eintreffen von etwa 400 Gefangenen aus
der zwei Tage vorher geſchlagenen Schlacht von Weißenburg
Das meiſte Aufſehen unter ihnen erregten die Turko s welche
mit ihrer vaterlandsloſen Gleichgültigkeit gegen den Schmerz und
Jngrimm der etwa zwölf franzöſiſchen Officiere ſeltſam abſtachen
Es war ein erhebender Anblick unſere Vereine unermüdlich
thätig zu ſehen im Jntereſſe nicht allein des Vaterlandes ſondern
der Menſchlichkeit überhaupt Jung und Alt fühlte ſich gehoben
in dem herrlichen Gedanken Einem mit Rieſenkraft wachſenden
Deutſchland anzugehören Aber nicht allein der Ruhm der ſieg
reichen Schlachten hob uns ſondern auch das Gefühl der Be
feſtigung aller innern Verhältniſſe und wir durften es als ein
Zeichen glücklicher Vorbedeutung anſehen daß zwiſchen dem
Tage von Weißenburg und dem von Spichern Wörth das Ober
handelsgericht des norddeutſchen Bundes in Leipzig am 5 Auguſt

feierlich eröffnet wurde mitten in der furchtbaren Arbeit des
Krieges ein ſchönes Werk des Friedens

Unſere Erinnerungen der nächſten Monate werden naturgemäß
oft die Schlachtfelder jenſeits des Rheins aufſuchen doch haben
wir auch dem engern Kreiſe unſerer Stadt eine treue Aufmerk
ſamkeit zu bewahren Hier mahnt uns der 6 Auguſt an den
Tod zweier ſehr verſchieden gearteter hochverdienter Mitbürger
Jm Jahre 1859 ſtarb an dieſem Tage unheilbaren qualvollett
Leiden entfliehend der geiſtvolle Archäolog und Philolog Lud
wig Roß der ſeine Jugend unter den Buchen und an den
Seen Holſteins elf herrliche Mannesjahre in Griechenland ver
lebt und ſeit 1845 unſerer Univerſität als Profeſſor angehört
hatte Neun Jahre ſpäter am 6 Auguſt 1868 ſtarb ein faſt
ſiebenundſiebzigjähriger der allgemein geachtete bewährte Arzt
Ferdinand Guticke nach langem Leiden Jhn hatte der Krieg
für einen aufopferungsvollen Lebensberuf geſtählt Gern hörte
man ihn berichten wie er als Lützower verwundet im Begriffe
iſt nach Frankreich geſchleppt zu werden kühn entſpringt und
wieder die Waffen ergreift um dann zurückgekehrt in unſerer
Stadt als einer der geachtetſten Aerzte zu wirken

Es iſt erlaubt die Erinnerung an den ſtillen Tod dieſer beiden
Männer mit der der ſtürmiſchen Schlachttage des 6 Auguſt zu
verknüpfen alle treue Pflichterfüllung gilt nicht nur einem engen
Kreiſe ſondern kommt dem ganzen Vaterlande zu Gute wie
der ſcheinbar beſcheidene Tropfen dem Ocean Kraft und Farbe
verleihen hilft

Die dritte halliſche Blumenausſtellung
II

Niemals wird mir der angenehme Eindruck verſchwinder
den die erſte halliſche Blumenausſtellung auf Jeden machte
der ohne große Erwartungen zu ihr kam Das Geheimniß
beſtand aber in der Wahl des Ausſtellungsgebietes Der
ehemalige Stadtſchießgraben bot in Wahrheit alle Elemente
u einer landſchaftlichen Wirkung und zwar durch ſein welliges
errain das der Landſchaftsgärtner höchſt ſinnig zur Anlage

von Raſenplätzen benutzt hatte durch ſeine für Halle unver
leichlich ſchönen Baumgruppen von denen freilich nur noch

Reſte vorhanden ſind durch die ehemaligen Stadtmauern die



Ferien gehen Beide Unannehmlichkeiten werden vermieden
wenn der Landtag erſt nach Neujahr zuſammentritt Dies iſt
aber nur eben dann J wenn die Neuwahlen erſt im
Oktober erfolgen Die Verlegung des Wahltermins in den
September würde alſo vollſtändig zwecklos ſein und man kann
annehmen daß es bei dem bisher vorausgeſetzten Termine
der übrigens auch vor einiger Zeit von der Provinzial
Correſpondenz beſtätigt worden iſt ſein Bewenden behält

Das auch andere Staaten unter den ungünſtigen Ver
hältniſſen leiden beweiſen die Mittheilungen über den franzö
iſchen und engliſchen Handel So blieb die franzöſiſche Aushr im erſten Semeſter d J um 120 Mill Sreh hinter
er der gleichen Zeit des Vorjahres 200 hinter der von 1873
urück während die Einfuhr um 170 Mill ſtieg und die Ausfuhr um 42 Mill übertraf Jn England iſt die Ausfuhr ſeit

1873 von 125/ Mill Lſtrl auf 191 Mill für die erſten
ſechs Monate des Jahres gefallen während die Einfuhr von
182 auf 185 Mill ſtieg

Die Frankf Ztg bringt eine Mittheilung aus Mei
ningen vom 30 Juli des Jnhalts Dem Vernehmen nach
beabſichtigt Ba iern den Ankauf der Werra Bahn 17
Auch andere Blätter enthalten dieſe Nachricht

Jn dem Prozeß wegen Beleidigung des e Ober
kirchenraths wurde bekanntlich der frühere Chefredacteur der
Kreuzzeitung Herr von Nathuſius Ludow zu einer Ge

fängnißſtrafe von 6 Wochen verurtheilt Durch königl Cabinets
ordre vom 10 Juni iſt dieſe Strafe in eine Feſtungshaft von
gleicher Dauer umgewandelt worden

Türkei
Am 31 Juli hatten ſich angeſichts Knjazewatz die tür

kiſchen Corps von Achmed Ejub Paſcha und Suleiman Paſcha
welches letztere die ſerbiſche Grenze bei Pandirale überſchritten
e vereinigt Die Türken ſind nach einigem Zögern zum
ngriff vorgegangen Ein Telegramm aus Belgrad vom 4

ds meldet Die Türken haben geſtern unſere Armee von
Knjazewatz bei Treſſibaba angegriffen Der Kampf währte
von 1 Uhr bis 8 Uhr Abends das türkiſche Centrum wurde
eine Meile weit nach rückwärts geworfen Unſererſeits hat
Horvatovics die Türken geſtern Morgen angegriffen Der
Kampf dauerte heute früb 4 Uhr noch fort Unſere Truppen
haben die türkiſchen Befeſtigungen von Mramor bei Niſch ge
nommen und ſind in s türkiſche Lager eingedrungen

Die viertägige Thatenloſigkeit der türkiſchen Heerführer verträgt ſich ſchlecht mit den Zahlen zu welchen die N Fr Pr

ihre Streitmacht anſchwellt ſie vereinigt in ihren Spalten
nicht weniger als 60,000 Mann vor Knjajewatz dazu über
40,000 vor Saitlchau

Jnzwiſchen ſcheinen auf dem urſprünglichen Schauplatze der
Jnſurrection die Dinge täglich ſchlimmer für die Türken zu
verlaufen Nach einer Depeſche aus Wien vom 4 ds meldet
die Preſſe daß der baldige Uebertritt Moukhtar Paſchas
und ſeiner bedeutend reducirten Truppen auf öſterreichiſches
Gebiet erwartet wird da derſelbe in Trebinje derartig einge
ſchloſſen iſt daß ein Durchbruch nach Norden unmöglich er

int
die türkiſche Kriegführung im Ganzen nicht weniger

planlos iſt als die der Serben zeigt eine Mittheilung eines
belgrader Telegramms nach welchem am 2 Auguſt die in
Bosnien operirende Truppe einen Angriff auf Klein

i unternahm welcher abgeſchlagen wurde um den
usgang des Kampfes in der Herzegowina alſo völlig unbe

kümmert erſcheint
General Tſchernajeff ſoll die Anſicht ausgeſprochen haben

daß das ſerbiſche Heer vor Ablauf eines Vierteljahres nicht im
Stande ſein werde mit Erfolg die Offenſive zu ergreifen
Vom zweiten und dritten Aufgebot ſpeciell erfährt man daß
daſſelbe jetzt erſt im verſchanzten Lager von Deligard Rekruten
übungen vornehmen müſſe Die Milizen und die walachiſchen
Beſtandtheile des Heeres müſſen wie ſich am Timok bei ver
ſchiedenen Gelegenheiten gezeigt hat erſt allmälig daran ge
wöhnt werden im Feuer ſtehen zu bleiben Die N fr Pr
will wiſſen Tſchernajeff habe bei einzelnen Corps je 8 bis
10 Officiere erſchießen laſſen Dabei läßt die Ausrüſtung
eines großen Theiles der ſerbiſchen Armee ſehr viel zu wün
ſchen übrig insbeſondere bewähren ſich die ſerbiſchen Geſchütze
ſchlecht da ſie vor der Zeit ſchadhaft werden

Alle Nachrichten über den Tod des Sultons Murad und
einen Thronwechſel haben ſich nicht beſtätigt Jm Gegenſatz zur

N fr Preſſe welche jüngſt den Bruder Murad s Hamid
einen geſunden Jungen nannte ſchreibt jetzt ein Correſpondent
Von einer Gehirnerweichung Murad s iſt keine Rede noch

viel weniger kann von einer Regentſchaft oder wohl gar von
einem abermaligem Thronwechſel mittelſt Abdankung z Gunſten
des Prinzen Hamid die Rede ſein Letzterer iſt geiſteskrank
und leidet an Verfolgungswahnſinn der nächſte Bruder iſt ganzeiſteskrank die Plgenden ſind ſchwindſüchtig und einer
erſelben geht ſeiner Auflöſung mit raſchen Schritten entgegen

Auch der Sohn des verſtorbenen Sultans Abdul Aziz der Prinz
Juſſuf Jzzedin iſt rhachitiſch und ſchwindſüchtig kurz die
anze Familie bietet das Phänomen einer durch übermäßige
xceſſe der Väter und durch ſchwindſüchtige Tſcherkeſſen Mütter

erzeugten Generation dar ein Symbol des von ihnen beherrſch
ten Reiches

äAACCA e 2Halle den 5 Auguſt
Aus der Univerſität Am 4 Auguſt c promovirte bei der

philoſophiſchen Facultät hieſiger Univerſität der Candidat phil
Petzold aus Keuſchen auf Grund ſeiner Jnauguraldiſſertation
über die Vertheilung des Gerbſtoffs in den Zweigen und

Blättern unſerer Holzgewächſe Ferner werden behufs Er
langung der Doctorwürde in der Aula der hieſigen Univerſität
öffentlich disputiren bei der philoſophiſchen Facultät am 5 Auguſt
hora 12 der Candidat theol Frenkel aus Halle Diſſert An
Nabhäs Commentar zur Mu allaqa des Imruul Qais I Theil und
am 7 d hora 12 der Candidat phil von Wangenheim aus
Jeſſen Diſſert Vertheidigung Kants gegen Fries bei der
mediziniſchen Fakultät am 5 Auguſt bora 11 der Candidat med
E Schwechten aus Neuruppin Diſſert Ueber Chorea gravi
darum und der Candidat med C Troitzſch aus Schwerz
Diſſert Einiges über Hirn Aſymmetrie und am 7 d M

hora 11 der Candidat med Emil Mandowski aus Hultſchin
Diſſert Ueber das Stottern

Jm Monat Juli d J ſtarben in Halle 156 Perſonen
und zwar 11 an Jnfectionskrankheiten 2 an Shyphilis
7 an Rachenbräune 1 an Typhus 1 an der Roſe 21 an
Krankheiten des Nervenſyſtems 2 an Hirnſchlag 9 an
Hirnhäuteentzünduug 9 an Krämpfen 1 an Tetanus 29 an
Krankheiten der Athmungsorgane 3 an Lungenlähmung
und Lungenödem 9 an Lungenentzündung 12 an Lungenſchwind
ſucht 1 an Bruſtfellentzündung 1 an Stimmritzenkrampf 1 an
Bräune 1 an Kehlkopfsentzündung 1 an Luftröhrenentzündung
48 an Krankheiten der Verdauungsorgane 2 an Unter
leibsentzündung 42 an Brechdurchfall 1 an Magenkrebs 1 an
Durchbruch eines Magengeſchwürs in die Bauchhöhle 1 an
Magenleiden 1 an chron Dickdarmleiden 9 an Krank

heiten der Harn und Geſchlechts organe 1 an Kindbett
fieber 1 an Gebärmutterkrebs 6 an Nierenleiden Bright ſcher
Krankheit 2c 1 an Harninfiltration 2 an Krankheiten der
Circulationsorgane 1 an Herzfehler 1 an Blutſturz 25 an
allgemeinen Ernährungsſtörungen 22 an Entkräftung
und Schwäche 1 an Waſſerſucht 2 an Zahnen 1 an Verbren
nung Zwei Perſonen entleibten ſich 1 verunglückte 8 wurden
todtgeboren Die vorſtehende Ueberſicht ergiebt im Vergleiche mit
denen der vergangeneu Monate wie ein einfacher Blick lehrt ein
bedeutendes Ueberwiegen der an Krankheiten der Verdauungs
organe Geſtorbeneu während die übrigen Todeskrankheiten und
zwar ſelbſt die Lungenkrankheiten erheblich zurücktraten Die
Lungenkrankheiten werden erſt wieder in den Vordergrund treten
wenn der beſondere Factor der Magen und Darmkrankheiten
die Hitze des Hochſommers aufgehört haben wird zu wirken
Selbſtverſtändlich fehlen z Z keineswegs die localen Urſachen
namentlich der Lungenſchwindſucht in Halle und haben wir ſchon
ſattſam auf eine Anzahl derſelben hingewieſen Heute möchten
wir uns nur mit wenigen Worten über die dicken ganze Stadt
theile ſtundenlang einhüllenden Rauchwolken der niederen Bäcker
ſchornſteine Fabrikinſtitute die keineswegs mehr Qualm machen
wie die Bäckerſchornſteine müſſen nach geſetzlicher Vorſchrift hohe
Schornſteine haben über die durch die unvernünftigen Schleppen
der Damen oder wohl richtiger geſagt durch die Schleppen der
unvernünftigen Damen aufgewirbelten Staubwolken auf den
Trottoirs ſo daß dem Geſunden der Athem vergehen möchte und
dem Lnngenkranken auf das erheblichſte durch das Eindringen
des feinen Porphyr und Sandſtaubs in die Lungen geſchadet
wird und über die allzu ſparſame Anwendung der ſtädti
ſchen Sprengwagen beklagen und dagegen näher eingehen auf
die Urſachen der hohen Ziffer der an Magen u Darm
krankheiten Geſtorbenen Es iſt ſchon eine alte Erfahrung
daß in den Sommermonaten eine ungewöhnlich große Anzahl
Kinder im erſten Lebensjahre ſtirbt in das Standesamts
regiſter werden ſolche Todesfälle bis auf Ausnahmen unter die

Bezeichnung BrechDurchfall eingetragen Forſcht man
nach ſo ergiebt ſich bis auf wenige Ausnahmefälle den
Kinder künſtlich ernährt waren d h ſolche denen die a d
bruſt entzogen war und die mit Kuhmilch Milchſurrogat duth
Breiſorten gefüttert wurden Wir haben ſchon öfter dar en
gewieſen daß alle Erſatzmittel der Muttermilch alle in n
gate ſchlechte Fabrikate ſind mögen dieſelben den un
Liebig ſche Suppe Neſtle ſches Kindermebl Schweizermil am
ſonſt wie heißen Die Muttermilch wird durh
dieſer Mittel erſetzt Noch ſchlechter ſind die nur qug
haltigen Subſtanzen beſtehenden Surrogate wie das gr

das einfache Nachdenken führt ja darauf hin daß die 9
milch nicht aus Mehlſuppe beſteht Alle die genannten n
lichen Ernährungsmittel des Säuglings haben den b
daß ſie durch höhere Wärmegrade der Luft leicht in
oder Zerſetzung übergehen und dadurch ſo wie dur
Schwerverdaulichkeit für den Verdauungsavparat des Szn t
einen Reizzuſtand der Schleimhaut des Magens und J
herbeiführen der ſich durch Erbrechen Durchfall und Unverm
ſelbſt leichte Nahrungsmittel zu verdauen ausſpricht Der
ling mit Brechdurchfall magert in kürzeſter Zeit ſchon nahe
paar Tagen bedenklich ab wird welk ſeine Augen matt und ſch
geht es dem tödlichen Ende zu Das Curiren dieſes Kranth
zuſtandes iſt ſtets eine ſehr mißliche Sache bei der beſten 9
handlung gehen eine Menge Kinder zu Grunde dagegen kam
den meiſten Fällen das Leben des Säuglings an der Mutter x
als geſichert betrachtet werden Es folgt daraus daß imHe
ſommer kein Säugling entwöhnt werden darf und t
mentlich auch daß ein im Hochſommer geborenes g
wenigſtens in den erſten Lebensmonaten ſtets
Mutterbruſt haben muß Das ſind zwei Sätze an d
Richtigkeit nicht gerüttelt werden kann Leider beobachtet
oft genug ohne Noth Verſtöße gegen dieſelben Dieſe Verſtöß
aber ſind die Urſache der hohen Sterblichkeitsziffer der Sommer
monate Was die übrigen Krankheiten des vergangenen Mongg
anlangt ſo iſt nichts Bemerkenswerthes hervorzuheben

vorbehaltend hier einfach ausſprechen 1 daß jede muſikalſe
Aufführung des Haßler ſchen Vereins in den Referaten unſere
Zeitung rühmend anerkannt worden iſt 2 daß dagegen in der

worden iſt dem Akademiſchen Geſangverein in ſeiner Geſchichte
und Stellung wie in ſeinen Aufgaben und Leiſtungen gerecht z
werden 3 daß die in dem Eingeſandt in Nr 181 der Halleſche
Zeitung Hauptblatt ſo ſtürmiſch beanſpruchte Jnfallibilität keine
Direction zugeſprochen werden kann 4 daß niemals in unſerer
Zeitung der Verſuch gemacht worden iſt zwiſchen Studirenden
und Docenten der Univerſität Unfrieden zu ſtiften ſondern ſte
den Univerſitätsangelegenheiten das wärmſte Jntereſſe gewidmet
worden iſt 5 daß keiner unſerer Mitarbeiter in der Beurtheilung
eines öffentlich ausgebrachten Toaſtes beſchränkt werden kann 6
daß der in der zweiten Beilage zu Nr 181 der Hall Ztg gerügte
rohe Ton des Eingeſandt unſerer Nr 179 deſſen Verfaſſer

mit unſerem ſtehenden Kritiker nicht identificirt werden darf viel
mehr der Ton der provocirten ſittlichen Entrüſtung iſt verzichten
auch wir im Einverſtändniß mit dem erwähnten Artikel in Nr
181 auf weitere Erörterungen

h Station Vormittags 8 Uhr Wind OBarometer 28 1 96 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 65,4 h
Thermometer 16 9

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

4 Auguſt 7 bis 8 Uhr morgens Das Barometer war in
Norden gefallen aber wieder ſteigend in Süden wenig verän
dert Die Temperatur war geſtiegen Der Himmel über Mittel
europa war theils heiter theils bewölkt und es wehete Weſt
oder Südweſtwind der in Norddeutſchland friſcher war Das

buſen ein ſtarkes Minimum lag zu derſelben Zeit in Schottland

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 4 Juli Wie alljährlich am Geburtstage

Königs Friedrich Wilhelms III ſo wurde auch geſtern daß
ſtädtiſche Waiſenfeſt feierlich begangen An eine ernſte Feier
des Vormittags im Rathhausſaale ſchloß ſich Mittags 1 Uhr die

inder bewirthet und ergötzten ſich an heitern Spielen Das
Feſt hat dadurch ein erhöhtes Aer daß an dem Tage dieBelohnung derjenigen Kinder welche ſich nach dem übereinſtimmen

h

ihm eine Art romantiſchen Gepräges gaben und nebſt dem
Schützenhauſe vortrefflich einrahmten Wenn ein Bild wirken
ſoll ſo darf es eben nicht in der Luft ſchweben ſondern es
muß eine Umgebung haben zu der es ſtimmt und dies war
bei der erſten Blumenausſtellung in ſo hohem Grade der
Fall daß wir können es nicht leugnen daß gerade dieſes
Moment das Glück des Gartenbauvereins wurde Man fühlte
ſich harmoniſch geſtimmt durch das Ganze und überſah gern
daß der Verein durch überaus geſchickte landſchaftliche Drape
rien Vieles zu verbergen gewußt hatte was ohne jene Land
ſchaftsbilder hätte grell hervortreten müſſen So vergab ſelbſt
der Kenner gern Manches in dieſem erſten Verſuche indem er
ſich unwillkürlich Vieles hinein dachte was nicht vorhanden
war Ja dieſer erſte Verſuch war derartig gelungen daß
ſeine Wirkung auch den zweiten begünſtigte der ſeinerſeits in
den Räumen des neuen Stadtſchützenhauſes einen gänzlich an
deren Character annehmen mußte Er war in ſeiner Art auch
ein erſter Verſuch inſofern man diesmal da es das Terrain
nun einmal nicht e von landſchaftlichen Wirkungen undStimmungsbildern a ſehen mußte Hier war es gleichſam die
Blume an ſich welche allein für ſich zu ſprechen hatte und
man mußte es ihr laſſen daß ſie das Möglichſte that um bei
geſchickter Gruppirung auch eine äſthetiſche Wirkung auszu
üben Als das Spiel aus war ging zwar Jeder befriedigt
nach Hauſe aber Jeder fühlte doch daß der alte Schießgraben
wahrſcheinlich unerſetzlich ſein werde Siehe da ſendet Frau
Flora auf s Neue Dryaden und Nymphen mit ſchattigen
Bäumen und plätſchernden Waſſern ganz unerwartet tritt
ein anderer Schießgraben für den ſchlafen gegangenen ein
zum Theil noch ein jungfräuliches Gebiet für den Landſchafts
gärtner der NeumarktSchießgraben

Es iſt bekannt daß derſelbe ſich in neueſter Zeit durch An
kauf weſentlich erweiterte und aus der ehemaligen Kegelbahn
des Gartens ein impoſantes Viereck ſchuf das mit der Zeit
u einem ſtattlichen Parke heranreifen kann Die einſichtigen

Mitglieder haben es glücklicherweiſe vermieden von dieſem
roßen Grundſtücke den alten Theil abzuſchneiden denn dieer iſt es ja eben welcher die Nähe der himmliſchen Dryaden

in den Wipfeln ſchattiger Kaſtanien und Linden fühlt Jch
konnte es nicht laſſen mir ſchon vor der Eröffnung der dritten
Gartenbauausſtellung dieſes neue Verſuchsfeld anzuſehen und
ich muß bekennen daß der halliſche Gartenbauverein wieder
von ſeinem alten Glücke begünſtigt wurde Eine beſſere Wahl

es doch gerade ſo als ob ich aus dem Lande der Muſen und
Grazien plötzlich in eine Wüſte verſetzt ſei mußte ich mich

ſtatt hätte er ſchwerlich in der ganzen Stadt auffinden können
und es gereicht den Mitgliedern des beſagten Schießgrabens
zu hoher Ehre dieſelbe für die dritte und wie man mit Ge
nugthuung erfährt jede künftige Ausſtellung liberal geliehen
zu haben Die Vorbereitungen welche von langer Hand auf
dieſem ſtattlichen Platze für die fragliche Ausſtellung land
ſchaftlich getroffen werden mußten haben dieſem bereits ein
ähnliches Leben verliehen wie mit dem Ausſtellungsplatze des
erſten Verſuches der Fall war Jn ſchönen Linien breitet ſich
ein Netz von ſaubern Wegen zwiſchen grünen Raſenparthien
aus und jede dieſer Parthien trägt ſchon ihren eigenthümlichen
Schmuck indem ſie entweder von beſonderen Blumengruppen oder
vonTeppichbeeten Formung und Colorirung belebt wird Der Gar
ten beſitzt eine kleine künſtliche Anhöhe aber ſie reicht aus auf
ihrem Scheitel eine vortreffliche Ueberſicht des Ganzen zu er
langen Was man da zu ſeinen Füßen liegen ſieht ſtimmt
erwartungsvoll und obgleich ich nur noch wenige Ausſtellungs
gegenſtände muſtern konnte indem der Verein das Gros der
ſelben mit Fug und Recht erſt in den letzten Tagen entgegen
nehmen wird ſo mußte ich mir doch eingeſtehen daß aller
Wahrſcheinlichkeit nach dieſe dritte Gartenbauausſtellung min
deſtens das würdige Gegenſtück der erſten ſein werde Die
Rührigkeit mit welcher unſere halliſchen Gärtner noch eben
dabei beſchäftigt waren dem Ausſtellungsgrundſtück ein wahr
tgh edles Kleid anzuziehen das will ſagen im Intereſſe einer
chönen Sache ihre Zeit zu opfern und eingedenk des nahen

den Wettſtreites das Ganze bis in die kleinſten Einzelheiten
erab auszuarbeiten ſie wird in der That eine Wirkung
ervorbringen welche ſchon in ihren Keimen ſichtbar den Be
uchern ſicher einen ungewöhnlichen Genuß bereiten muß Was
ich ſchon in meinem erſten Artikel über Blumenausſtellungen
überhaupt ausſprach macht ſich ſchon jetzt fühlbar denn wievon einem ſchönen Kunſtwerke ein heit ſeiner Schönheit
augenblicklich auf uns ſelbſt überzugehen ſcheint ſo daß wir
uns ſelber edler vorkommen ebenſo ſtrahlen bereits Bilder
über Bilder auf uns ein die uns unwillkürlich in
eine neue ſchöne Welt verſetzen Daß dieſes bei mir wirklich der
Fall war empfand ich erſt ſo recht als ich von dem Aus
ſtellungsplatze über unſere Promenade in die Stadt zurück
kehrte und hier vor der Tulpe die Verwüſtung ſah die man
am 4 Auguſt 1876 in der Boscage angerichtet hatte War

doch erſt beſinnen ob ich mich auch wirklich noch in demſelben

Halle befände das ſoeben daran geht uns Muſterbilder von
Schönheit mit landwirthſchaftlicher Folie vorzuführen Denn

Auch die Grazien werden ja mit den Blumen um die Palmen
ringen da wie immer wo es ihre Kunſt zu zeigen gilt die
Gebrüder Glück auch diesmal in zwei prächtigen Fontainen
eine Zierde geſchaffen haben die zu kritiſiren noch nicht an
der Zeit iſt Eben war auch ein Prachtexemplar der berühm
ten japaniſchen Lilie Lilium auratum von Delitzſch eingetroffen
voll von Blumenknospen die wie lange Spindeln auf bambuarti
gem Schafte von dieſem ſtrotzend abſtehen und ſchon durch eine

wunderſame Pracht den ganzen wundervollen Duft dieſer ein
zigen Blume errathen ließen Jch mache darum ſchon jetzt auf
dieſes Wunderwerk der japaniſchen Natur aufmerkſam das auch
in ſeinem Vaterlande für eine Art Heiligthum beſonders der
dortigen Damen gilt welche ſchon durch eine einzige Blume
ein ganzes Zimmer mit erquickendem Aether parfümiren Ich
werde ſpäter auf dieſe Seltenheit zurückkommen welcher ein
Preis wohl kaum entgehen kann Wie man hört ſind bereits
über 80 Ausſteller darunter unſere tüchtigſten Gärtner von
Halle und Umgegend ſelbſt einige aus weiter Ferne
ſogar aus Holland angekündigt Raum iſt ſicher für Alle
und darüber hinaus vorhanden Dafür ſorgt nicht nur die
Größe des Freilandes ſondern auch eine Äusſtellungshalle
welche den warmen Pflanzen gewidmet iſt Die öſtliche
Veranda des Gartens iſt ſo viel wir wiſſen der landwirth
ſchaftlichen Anſtalt eingeräumt welche ſe ſchon bei der erſten
Ausſtellung bekanntlich höchſt muſterhaft betheiligte
Dies in flüchtigen Zügen der erſte Eindruck welchen mit

die angehende Ausſtellung gewährte Der Leſer möge
daraus ebenfalls errathen daß es ſich um ein edles Feſt
handelt dem wir entgegen ſehen um ein Feſt voll ſchöner
Eindrücke und Stimmungen voll lehrreicher eittheilungen
in ſchönſter Form voll Anregung zu Blumenliebe und Blumen
pflege welche nur ſegensreich in weiten Kreiſen wirken können
Darum aber auch empfehlen wir dem verehrlichen Vorſtande
der Gartenbauausſtellung dringend ſich ſelbſt der Kleinen
Leute erinnern und deren Blumenſinn auf irgend eine Weiſe
die es ihnen ermöglicht die Ausſtellung zu beſuchen unter
ſtützen zu wollen Das ſchöne Werk wird erſt dann ſeinen
vollen Segen ausſtreuen wenn Alle daran Theil nehmen
können die ein Herz für die ſchöne Sache in ſich tragen
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iſſe des Waiſenvorſtandes und der Lehrer beſonders
den Zer net haben wie der treu bewährten Pflegeeltern erfolgt

auch ein Jahr um das andere die RebrahnSchiffer ſchevon 150 Mt an einen würdigen Zögling der ſtädtiſchen
Stiftung bei der Verheirathung oder der Einrichtung eines

daß

ſſenpflege
aiſen liehen wird Ein jugendlicher Schwindleräfte der Perſon eines Handlungslehrlings entdeckt Der

5 hier r

mitund m rſprungen Nach einem vergeblichen Verſuche ihmin et genlh zu entreißen habe der Unbekannte einen Griff
Kewie Kaſſe gethan und ſei davon geeilt
in du
50 Mark

Scenein hen das Bürſchchen zum Geſtändniß zu bewegenlngen Nchung desſelben iſt deshalb nicht möglich

ne jpal den Strafantrag zurückgezogen hat Die Schieß
ren bei Jüterbogk ſind beendet unſere Artillerie kehrte
übnShnntag zurück Der hieſige Zweigverein des

Gewerbe Muſeums erläßt einen Aufruf an alle
Gönner und Förderer des Kunſtgewerbes behufs reger
ng hieſiger Gewerbetreibender an der im October hier

Fattfindenden kunſtgewerblichen Ausſtellung ſtrebſamen Meiſtern
ſtat Es handelt ſich dabei vorzugs

welche Gelegenheit zur Anwendung

meu t ſch en

Freunde
Ketheiligu

eeignete Aufträge zuzuführen
Heiſe um kleinere erke

e IIPaſe auszuführen

Düben 4 Aug Jn den letzten Nummern dieſer Zeitung
wähnt daß in den Feldern der Gemeinden Bataune
Schraditz und Tiefenſee die Wanderheuſchrecke ſich

Dies iſt wohl richtig jedoch iſt ſie in jenen
Feldmarken nur in geringer Zahl vorhanden ja ihre Zahl iſt
verſchwindend klein gegen die Mengen welche in den königlichen

berFörſtereien Fallenberg Söllichau und Tornau ſowie in den
J Feldern und Privat Waldungen der Gemeinden Coſſa Preſſel
Förrchliß Authauſen Durchwehna Söllichau Tornau Schwem
a Crina und in den Fluren der Stadt Düben gefunden werden
Leider iſt gegen dieſe immer drohender auftretende Landplage ſo

urd 7
altnaueingefunden habe

gut wie noch gar nichts geſchehen
Beim Aufreißen des Fußbodens im Dome zu Naumburg

wurden mebrere Gerüfte mit zahlreichen Särgen gefunden Jn t
J einer derſelben im Querſchiff befand ſich eine wohlerhaltene
lateiniſche Jnſchrift welche beſagt daß die beiden dort ſtehenden
Särge die Uebereſte des Domprobſtes Wolfgang Dietrich von
Verthern geſtorben 1744 und ſeiner Schweſter Rahel Chriſtine
von Werthern geſtorben 1731 enthielten

r der naumburger Domherren hat ſich durch
Juli erfolgten Tod des königl ſächſ Geh Raths und

Oppel zu Dresden auf zwei reducirt
Aus Eisleben wird geſchrieben Am Donnerſtag Mor

ens 51 Uhr fand der Polizei Wachtmeiſter Kellner den aufge
prengten Kaſſen Kaſten der hieſigen Orts Steuerkaſſe und die

aus demſelben entnommene vollſtändig zerſchlagene Handkaſſe
üuf dem Rathhauſe waren eine Ausgangsthür ſämmtliche Cor
ridor Thüren und die Thüren der beiden Kaſſen ohne irgend
welche Verletzungen der Schlöſſer geöffnet Der Kaſtellan konnte
über den Thatbeſtand Auskunft nicht geben Die Schlöſſer am
Geldkaſten der Orts Steuerkaſſe ſind im Lokale geſprengt wor

Orte der That noch aufgefunden wurden Jm
Lokale der Hauptkaſſe iſt an dem feuer und diebesfeſten Geld
ſchrank kein Verſuch zum Oeffnen gemacht worden während der
kleine Geldkaſten der Zeiſing ſchen milden Stiftung mit geſpreng

den am 29
Polizei Directors v

den da ſie am

er

in der Mittagsſtunde allein im Geſchäftslokal und fin
er beim Erſcheinen ſeines Prinzipals einen Rauban

irte Er ab an von einem fremden Manne plötzlich überfallenhl der Elle über den Kopf geſchlagen zu ſein daß dieſelbe

Der herbeigerufene Polizeibeamte erkannte bald den
geſetzten Schwindel indeß gelang es ihm erſt nach

wer ſtiliſirter Kunſtformen bilden Die Meiſter verſprechen
r Arbeiten zu billigen Selbſtkoſtenpreiſen in muſtergültiger

A r 8

EMifrstenthal
Sonntag den 6 Auguſt

2grosse Militair Goncerte
gegeben vom Muſikcorps des Thüring Feld Artillerie

Regiments Ur 19
unter Leitung des Hrn Stabstrompeter Thurm

ten Vorlage und Hauptſchlöſſern und durchwühltem Jnhalt auf
gefunden wurde Baares Geld war in demſelben nicht vorhanden
wohl aber ein nicht unbedeutender Vorrath von Werthpapieren
die indeſſen die Diebe weil außer Cours geſetzt liegen gelaſſen
hatten Der ganze Erſolg des Raubes beſteht in den ca 150 M
betragenden Beſtänden an Kupfer Scheidemünze der OrtsSteu
erkaſſe Die Unterſuchung über dieſen äußerſt frechen Einbruch
zu deſſen Ausführung allein 7 gut gearbeitete Nachſchlüſſel nöthig
waren iſt im Gange

Jn Heiligenſtadt wurden am 3 d die vormaligen Mit
alieder des biſchöflichen Commiſſariats zu l ſeritinn als der
Pfarrer Dr Zehrt der geiſtliche Rath Haendly der Pfarrer Lo
renz der Aſſeſor Pudenz der Geiſtliche Secretär Herold und der
königlich preußiſche Rechtsanwalt und Notar Strecker ſämmtlich
in Heiligenſtadt wohnhaft verhaftet weil ſie in der bekannten
Unterſuchungsſache gegen die Pfarrer Gebhardt zu Jützenbach
und Schütze zu Wingerode i Zeugniß verweigert haben Kurz
vor der Verhaftung hatten ſich vor dem Commiſſariate auf dem
Marktplatze Viele namentlich Frauen verſammelt die von den
Geiſtlichen Abſchied nahmen Unruhen fanden nicht ſtatt

Die Friſt zur Einſtellung der Thätigkeit der Urſulinerinnen an
den Mädchenſchulen in Duderſtadt die mit dem 1 October d J
ſchon enden ſollte iſt noch einmal höhern Orts bis Oſtern näch
ſten Jahres prolongirt Dann ſoll aber der Magiſtrat executi
viſch angehalten werden dieſe Lehrkräfte durch weltliche Lehrerin
nen oder Lehrer zu erſetzen

Jn Herzberg wurde die Frau des Ackermannes welche
ein 21 jähriges Hengſtfohlen nach Hauſe bringen wollte von
dieſem zur Erde geworfen und auf eine ſchreckliche Weiſe zuge
richtet ſo daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird

Der bereits erwähnten Petition des landwirthſchaftlichen

Der Ladenkaſſe fehlten

weil der

Vereins der Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch an den Miniſter
für land wirthſchaftliche Angelegenheiten Herrn Staatsminiſter
Dr Friedenthal wegen Belaſſung des königl Hauptgeſtüts Graditz
bei Torgau für die Provinz Sachſen iſt neuerdings auch der
land wirthſchaftliche Verein des Saalkreiſes mit der
Abänderung beigetreten daß wenn das Geſtüt aus irgend wel
chen Rückſichten von Graditz Repitz verlegt werden müſſe die
Ueberſiedlung denn doch wenigſtens nach einem paſſenden Orte
innerhalb der Provinz geſchehen möge

Dem Ober SteuerJnſpector Steuerrath Dunkelberg zu
Burg im erſten Jerichowſchen Kreiſe iſt der Rothe Adler Or
den dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen

2 ÄÄXnZTÄÄ OÖHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Streik der berliner Schriftſetzer währt nunmehr ſeit

ſechs Wochen ohne einen Abſchluß gefunden zu haben Die Un
terſtützungen für die feiernden Arbeiter fließen nicht in
dem Umfange wie das Bedürfniß es erheiſcht ein großer Theil
der Lücken iſt durch Zuzug ausgefüllt und die Principale zeigen
keine Neigung zum Entgegenkommen

Setreidebericht von H Wagner u ECohn
Halle 5 Auguſt 1876

Das Angebot war auch heute recht unbedeutend Preiſe be
haupteten ſich
Weizen geringe Sorten 60 66 Thlr gute Mittelqualitäten

von 67 70 Thlr und feine und feinſte Sorten 71 74
Thlr per 170 Pf brutto per Sack bezahlt

Roggen guter hieſiger Landroggen 59 61 Thlr neuer mit
63 64 Thlr per 168 Pfd brutto zu haben oſtpreußiſche
Sorten auf 63 63 Thlr ver 2000 Pfd gehalten

Gerſte noch immer ohne Geſchäft Kleinigkeiten welche zum

c zzv c S

Preiſe von 48 53 Thlr per 150 Pfd brutto gehandelt ſind
gewähren keinen Anhalt dafür daß zu ſolchen Preiſen ein
regelmäßiger Abzug ſich einſtellt Käufer in England wie
in er zeigen ſich ſehr zurückhaltend

Hafer 39 Thlr per 1200 Pfd brutto bezahlt
Mais 47 47 Thlr vro 2000 Pfd Kleinigkeiten gehandelt
Erbſen ohne alles Geſchäft
Rapsſaat ſehr wenig offerirt und von 88 90 Thlr per 152

Pfd brutto gehandelt
Rübſen ohne Umſatz

SBörſenverſammlung in Halle am 5 Auguſt
Weizen 1000 Kilo in feinſter Waare ſehr knappes Angebot und

gut behauptet bis 222 M bez und einzelnes über Notiz bez
2 210 214 M bez ordinär und fehlerhaft nach Qua

Roggen 1000 Kilo alter wird wegen ſeiner Qualität wenig
beachtet und unverändert bis 180 M bez neuer in ſchöner
Beſchaffenheit iſt mehr beachtet und wurde höher bez bis
189 einzelnes auch über Notiz

Gerſte 1000 Külo in alter Waare wird nichts gehandelt neue
war in Muſtern am Markte einzelnes iſt auch wohl zu ge

r 7 ren gehandelt aber das Geſchäft hat ſich noch
nicht gebildet

Gerſtenmalz 50 Kilo bei ſehr wenig Vorräthen ruhig Preiſe
nicht verändert Die Notirung am 1 Auguſt Malz 15
Weißenfelſer billiger bezieht ſich nicht auf We ßenfelſer
Fabrikat ſondern auf geringeres Malz welches aus Weißen
fels von zweiter Hand angeboten wurde

Hafer 1000 Kilo feſt in feinſter und feiner Qualität geſucht und
bis 204 M zu machen

Hülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo in feiner Qualität unverändert 37 50 39 M

doch wird vollkommene Reinheit vorausgeſetzt auswärtiger
Kümmel iſt ſehr feſt und hoch aber wird dem einheimiſchen
weil letzterer r iſt vorgezogen

Mais 1000 Kilo 140 M
Oelſaaten 1000 Kilo Raps 300 M bez fein bis 306 M bez

Rübſen in Proben am Markt fein 306 M gefordert
24,50 T inel bez d W

piritus 10000 Liter pCt loco niedriger Kartoffel 49Rüben 46 M nRüböl 50 Kilo 33,50 M gefordert 33 M zu machen
Solaröl 50 Kilo feſt
Petroleum 50 Kilo feſt
Malzkeime 50 Kilo ohne Geſchäft
Futtermehl 50 Kilo 25 8,50
Kleie Roggen 5,50 6,50 Weizen 4,50 5 M
Oelkuchen 50 Kilo loco hieſige
Heu 50 Kilo neues 3 M
Stroh 50 Kilo 3,50 M bez
Rohzucker Eine in dieſer Woche an den Markt gebrachte

Reſtparthie Ablaufzucker wurde eine Kleinigkeit über Notiz
vt Nachproducte blieben gut gefragt Umſatz 750,000
lo

Raffinirter Zucker Für Brode und gemahlene Zucker wer
den bei flottem Abzuge letzte volle Preiſe gern bewilligt
Trockne ſcharf gemahlene Zucker ſind ſehr knapp und geſucht
Umſatz 29,000 Brode und 90,000 Kilo gemahlene

Kirchliche Anzeige
Wegen des Montag den 7 Auguſt in der Kirche zu U L

Frauen beginnenden Baues muß die für Abend 6 Uhr angeſBibelſtunde ausfallen angeſetzte
5 r T J 7

r

re wer s GrantenHeute Sonntag den 6 Auguſt

Iwei grosse Militair Concerte
vom Muſikdirector Pr Menzel

Anfang 4 Uhr und 8 Uhr

HeuteErſtes Concert Nachm von 7 Uhr R e Grosses Vocal u Instrumental ConcertZweites Abends 8 11 Entree 30 pf preedo Sint komiſchen Geſangsvorträgen J

Getrönt mit der erſten Preismednille

Beoyer s Möbelfabrik
Alter Markt 3

empfiehlt ihr großes
Möbel Spiegel und Polsterwaaren LagerLindengarten 7 Lindenſtraße 7

die neueſten Couplets der Leipziger Coupletſänger Geſellſchaft

Anfang 8 Uhr Entree 15 Rpf Theodor Böhmelt jun

Bad Wittekind
Sonntag den 6 August

Grosses
Nachmittags Ooncert
von der Capelle des Stadtmusik

director W Halle

Zur Aufführung kommen

Entree à Perſ 25 Pf
Im Park der Branerei Giebichenſtein

Heute Sonntag
F Millitafr Concertvom Muſikrorps des Hrandenburg Pionier Bataillons Ur 3

Anfang 1/24 Uhr

Salon z ROseBzaalI
Heute Sonntag Vallmuſik Anfang 7 Uhr

Anfang 31 Uhr Entree 25 R Pf

Cafe David
Sonntag den 6 AugustWunsch

an Begallan der Sophienſtraße
empfiehlt ſein freundlich gelegenes Gartenlocal hiermit beſtens

D Gute Küche Bier vorzüglich

Grosses Abend Concert
Militairmusik

von der Capelle des Stadtmusik
director W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 Rpk
Entree 25 PfW meyer Krieger Begräbnis

Restaurant zur Eremitage
Frei Concert

und morgen Sonntag von 11 1 Uhr
F zum Frühſchoppen

Heute Sonnabend Abend

von 8 Uhr ab

wozu ergebenſt einladet

Abends S Uhr in den drei Schwänen ſtatt

zuzahlen

Die nächſte General Verſammlung findet Montag den 7 d M

alle Reſte bis incl III Quartal d J am genannten Abende unweigerlich ein

Dutzend Billets haben Gültigkeit

Fürstenthal
Eingetretener Hinderniſſe wegen findet

das nächſte Abonnement ConcertDer Vorſtand8 a Donnerstag den 10 Anguſt

Verein
Es wird dringend erſucht

Frei Concert
E Hackemesser

Fürstenthal
Sonntag früh Speckkuchen

Sonntag den 6 Auguſt
Nachmittags WVallmuſik

Heute Sonntag den 6 Auguſt
Enten u Hähnchen Auskegeln
Fr Kaffeekuchen ff Riebeck ſches
Vier auf Eis C Schieferdecker

wozu freundlichſt ein
ladet C Müller

Passendorf zur
Sonntag den 6 Juli von Nachm 3 Uhr ab Tanzkrüänzehen

wozu ergebenſt einladet

Stadt Halle

Arena

Sonntag den 6 Auguſt

Zwei Vorfſtellungen
4 Uhr großer Luftballon

8 Uhr Brillant Feuerwerk

ſtatt W Halle
Bad LauchstedtJch mache noch darauf aufmerkſam daß noch Geſellſchaftszimmer freiInd ebenſo mein neu decorirter Saal P Weitzmann Hetzer Sonntag den 6 Auguſt NachmittagsW 7 rockenß us Roßplatz Promenaden ConcertKilkelmaköhe zu Giebickenstein Abends BALI im Cursaal wozu

ergebenſt einladet Touis PEberhardt

Bade Reſtaurateur

Giebichenstein
Zum Landhause

Wittekindstrasse 34N hriütch Heute Sonntag friſchen KirſchkuchenTheatro Variété i
Eingang große Ulrichsſtraße 11

onntag Concert und VorstellungS

53 Auftreten neuer Specialitäten R Sonntag den 6 Auguſt von t Uhr an
Alles Nähere die Tageszettel

Nachmittags Unterhaltungs Muſik
Vier auf Eis

Lüderitz s Berg
Sonntag den 6 Auguſt

friſchen Kirſchkuchen

Sonntag den 6 d Mts Tauzver
gnügen wozu freundlichſt einladet

F Becker

CröllwitzVolksgarten
BBiemmitz
Rauchfuss Ptablissement

W ORn
Sonntag den 6 d M Kränzchen

in der Goldenen Egge

Zur Tanzmuſik Sonntag den 6
Auguſt ladet freundlichſt ein

A Stolze

W Schaakf Tanz Musik
Kameradſchaftlicher Verein 187071

Montag den 7 d Mis PF General Versammlung
Muſik von A Loronz

Hierzu ladet ergebenſt ein
C Sohraplau jun

S tag von Abends 8 Uhran Turnübung in der ountas den 6 u Tanz

BVergſchenkeHall Tarp Perein bei Orhlwiez
Montag und Donners

Turnhalle Herrmann



S
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Fr Naumann s Möbelfabrik und Magazin
Rathhauegasse I5 und c Sand berg 2

W empfiehlt ſein großes Lager s e Ibstgefertigter Möbel
Motel und Restaurationseinrichtungenm werden in kür

zeſter Zeit prompt ausgeführt

Oberhe men
S unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen u Manschetten
in blendend zarter Wäsche,

io Halle a/S Neunhäuser 849 F E D emuth Ceinen u Wäſche Fabrik

ne en e e11 eng onzun Lerehih n
r

I

Herren und Damen Hemden Kragen
Stulpen Chemiſetts Oberhemden Shlipſe
und Cravatten Steppröcke weiße Unter
röcke geſtickte Damen Beinkleider Cor
ſetten Morgenhauben Zwirn Handſchuhe
ſeidene Shawls Mull Shawls Damen
und Kinderſchürzen leinene Taſchentücher
Batiſttücher mit bunten Kanten ſeidene
Knüpf und Manteltücher Waffelbett
decken Häkeldecken leinene Tiſchtücher
Handtücher und Serviettten Damafſt
Tiſchdecken Cachemir und Tuch Tiſch
decken Umhängetücher Taillentücher
Cachemirtücher Gardinen Shirting
Chiffon Dowlas und hunderte andere
Artikel zu anerkannt billigen Preiſen

II Flur ſ I III

Deulveh lonvum Uerrhat Ir Nriheran r II

Alb

Das Gardinen Möbelstoff u Teppichlager
von

Wilhelm Woeissstein
Berlin Hoflieferant Hausvoigteiplatz 12

wird da der Jnhaber des Geſchäfts Herr Max Lar
ger verſtorben gänzlich ausverkauft

Die ſehr bedeutenden Beſtände in

Portièren u Möbelstoffen
Teppichen Tischdecken und

Gardinen
ſind zum größten Theil in neueſter Zeit angeſchafft und
werden um das Geſchäft ſchleunigſt zu realiſiren zu
enorm billigen Preiſen verkauft

Die geehrten Kunden des ſeit 32 Jahren beſtehen
den Geſchäfts werden Gelegenheit finden die eleganteſte
Einrichtung bedeutend unter Fabrikpreiſen anzuſchaffen

Oberhemden
nach neueſtem franz Schnitte

EF Hosen Oberhemden
etwas ganz Neues und Praktiſches

ſowie alle h in großer Auswahl
empfie

ie Wäſchefabrißk von Wülhdie Wäſchef e Walter
Ssteppdecken

empfiehlt in größter Auswahl und prachtvollen Muſtern

F W Händler gr Ulrichsstr 60
Wäſche u Weißwaaren Handlung

1 ob

GSGGÄSCV GNK UooOÖÜElEÖMTppaAh was

6388

Illuminations Laternen
Brillant Land u Wasser Feuerwerk

Die billigſten Preiſe Die größte Auswahl
Engros Lager Gr Ulrichsstr 42 n O F Rittor t

e

Uauulv

V nen
F W Berger
Schmeerstrasse 15hält ſein reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter

V Kinderwagen Korbmöbel u Korbwaaren
jeder Art zu ſoliden Preiſen beſtens empfohlen

Petroleum Koch Apparate
Hamburger Fabrikate

anerkannt die beſten ſowie Petroleum Sturmlaternen auch alle andere
Arten Laternen und Lampen empfing in großer Auswahl

Reinhold Weber Klempnermeiſter
ff echt amerikanisches Petroleum ſowie feines Solaröl billigſt

bei Reinhold Weber Rathhausgaſſe 18
000000000000000000002b Beſte neue feingeriſſene Bettfedern und Daunen

fertig genähte Inletts zum ſofortigen Füllen
vorzüglichſte Sorten Federleinen Bettdrelle Bettbarchente

und feinſte Federköper empfiehlt in größter Auswahl zu
ſoliden Preiſen

C A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

2äääääää2ä020ä000
Umgegend den Alleinverkauf ſeiner

Blechblumen u Blattpflanzen Fabrikate
laſſen auch noch nicht in ſo vielen Exemplaren in Halle waren

ſchäft zu haben Dieſelben ſind auch theilweiſe zum Gasbrennen eingerichtet

Moritz Hönig Klempuermeiſter Rathhausgaſſe 9

P ectenMein Lager von engliſchen franzöſiſchen und rheiniſchen feinen

Poſten weiches Blei alle nur möglichen Arten von Kupfer oder Zünd
hütchen mit und ohne Decke von Dreyse Collenbusch Sellier Bellot
Ladepfropfen halte den Herren Jagdliebhabern beſtens empfohlen

Ernst Voigt
Male Müller s Bellevue

Dienstag den s und Mittwoch den 9 August 1876

Zwei grosse Concerte
vom Königl Musikdirector

B Biüls emit seinem aus 64 Künstlern bestehenden Orchester aus Berlin

Zum Besten
für den unter dem Protectorat Ihrer Majestät der Kaiserin

stehenden Vaterlündischen Frauen Verein
Anfang Abends 7 Uhr

Billets à I M bei H Karmrodt Barfässerstr 19 Kassenpreis

à Billet 2 Mark 6986Müller s Bellevue
Sonntag den 6 Auguſt

Grosses Militair Concert
gegeben vom

Muſikrorps des Hrandenburg Pionier Bataillons Ur 3
unter Leitung ſeines Muſikmeiſters Herrn Weichhold

M Globe Gas Lampen
für Haus und Straßenbeleuchtung beſonders für Bäcker Conditor c als

Backofenbeleuchtung empfiehlt 7034Emil arsch kl Klausſtr 5
A Probelampen ſtehen zu Dienſten

Eine große Parthie alte gut brauchbare
Dachsteine iſt auch in kleineren Poſten
pillig abzugeben bei 6915Gustav Messer

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Anfang Abends S Uhr Entree 25 Pf
Müller s Pellevue

Sonntag den 6 Auguſt
Vormittags von 11 Uhr bis Mittags 1 Uhr

Zum Früh SchoppenM ä iiitair Ooncert
gegeben vom

Muſikcorps des Brandenburgiſchen Pionier Bataillons Nr 3

Oberhemden vo

Einzeln ſehr billig bei

Heute übertrug mir Herr Otto Schlee in Biberach für Halle und

Dieſelben welche an Arbeit und Farbenpracht nichts zu wünſchen übrig

t ſtehen vom6 bis 10 d M in der Gartenbau Ausſtellung und ſind ſpäter in meinem Ge

ſtärkſten Schießz und Sprengpulver engliſches Patent Schrot und

len Arbeitstenden du

Kragen Manchertvon 2 Sgr an Meh
empfiehlt

F W Rgr a S andlier

Pergament Papig
zum luftdichten Verſchluß der Ei
büchſen für Wiederverkäufer am

in

Albin Hentze Schmeerſtr 36

Megante Monogranmy
in allen Buchſtaben auf PoſtpavierCouverts empfiehlt billigſt ſpapin in

Albin Hentze Sqhmeerſtr 3

Locomo PfdBesondere Vortheile
Grosse Stärke ausserordentliche in
fachheit ausgezeichnete Arbeit grödhe

Vollkon

mene Sicherheit grosse Kraft Daug
haftigkeit
Dreschmaschinen 48 54 u 60

Vorzüge der Maschine
Doppeltes Putzzeug eiserner Oegtel
rahmen unverwüstlich durch UHitge

ste ls leichterer Gang und grös es
Haltbarkeit der Wellen Stroh
Elevatoren bält auf Lager

ter Auswahl zu Fabrikpreiſen

Emil Jahn
gr Märkerſtr 6 nahe am Markt

Dreschmaschinen Oele
beſter Qualität zu Fabrikpreiſen bei

Emil Janhn
gr Märkerſtr 6 nahe am Markt

Wein Etiquettes
in einfacher und feinſter Aus
führung hält aſſortirtes Lager

reſp fertigt ſchnell die
Lithographiſche Anſtalt und

Bruckerei von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Muster gratis u franco

Billiges Porzellan
Eine Partie runde Bratenſchüſſeln und

2theilige Cabarets gebe zum halben
Fabrikpreiſe ab Starke Porz Waſch

von M 1,50 2,00
Gustav Verber

Fegenfünger à St 30 u 40 Pf
im Dtz bedeutend billiger

Schnapsflaschen im Dtz u Hunderi
zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt

Gustav Verber
Bratheringe friſch gebraten
Neue ruſſ Sardinen
beſte Jsländer Heringe

empfing wieder in friſcher Sendung

Aug Schulze
Alter Markt 16

Depotvon Lagerbier in Flaſchen
Echt Zerbſter Bitter Bier und
Halli ches Actienbier 26 l 3M

bei Ang Schulze

7032

Feuerſichere Dachpappe
und vollkantige A U eisten
beſter Qualität offerirt zu billigſten
Fabrikpreiſen

I TriestMontag den 7 Auguſt

Brauwhbiere O Goldschmidt
W Entree frei gr Brauhausg 2829

Mit eweiſe den 9r4wartigen men an zuge

Ersparniss an Breonmaterisl Leid
S tigkeit der Behandlung

und Nässe durch Steifigkeit des

Alw Taatz in Halle as
Wieclerverkäufern
empfehle ich meine Seifen in größ

Wagenfette Dampf und

n An
ſchüſſeln trafen wieder ein zum Preiſe

I 52030

gr Ulrichsſtraße 61

gr Ulrichsſtraße 61

Alter Markt 16 J
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